
Das Buch Jesaja (40-43) 
 

 

Aufbau des Buches Jesaja 

Titel (1,1) 

I. Prophetie des Gerichts (1-39) 

 1. Prophetie über Juda und Israel (1-12) 

 2. Prophetie über die Heiden (13-27) 

 3. Israel in der grossen Drangsalszeit (28-35) 

 4. Rettung von Assyrien als Bestätigung der Prophetie (36-39) 

II. Prophetie des Trostes (40-66) 

 5. Trost durch Gottes Grösse (40-48) 

Refrain: 48,22: Kein Friede dem Gesetzlosen! 

 6. Trost durch Gottes Gnade (48-57) 

Refrain: 57,21: Kein Friede den Gesetzlosen! 

 7. Trost durch Gottes Herrlichkeit (58-66) 

 

 Wir behandeln nun den II. Teil von Jesaja: 

 

Kapitel 40 

 V1-2: Gottes Aufruf, Israel nach der grossen Drangsal über alle Not, die eine Folge 

der Verwerfung des leidenden Messias waren (ab 70 n. Chr.), zu trösten. 

 V3: Johannes, der Täufer, sollte in der Aravah (= „Steppe“) das Kommen des Messias 

vorbereiten (Mat 3,3; Mark 1,3; Luk 3,4-6; Joh 1,23). 

 V4: Jedes Hindernis in den Herzen sollte durch die Busspredigt beseitigt werden (Luk 

3,4-6). 

 V5: Durch das Kommen des Messias sollte Gottes Herrlichkeit gesehen werden (Joh 

1,14.18). 

 V6-8: Die Menschen vergehen, aber Gottes Wort bleibt erhalten durch alle Zeiten 

hindurch.  Verheissung der Bewahrung des Bibeltextes! 

 V9-11: Der Überrest Jesrusalems wird in der Endzeit das Kommen des Messias als 

Richter („Vergeltung“)  und Hirte Israels verkündigen (Mat 10,23). 

 V12-17: Gottes Allmacht und unergründliche Weisheit als Schöpfer im Kontrast zur 

Nichtigkeit der Menschen. 

 V:18-26: Der Schöpfer kann mit nichts in der Schöpfung verglichen werden. Die 

Torheit des Götzendienstes verehrt die Natur anstatt den Schöpfer, der die ganze 

Sternenwelt ins Dasein gerufen hat (vgl. Röm 1,18ff). 

 V22: chug ha’aretz = „Kugel der Erde“ (Benjamin Davidson: Analytical Hebrew and 

Chaldee Lexicon, Bagster LTD, S. 249); vgl. Hiob 26,7 

 V26: „Heer“ = zava‘  vgl. die systematische Strukturierung des Universums: 

Sonnensysteme  Galaxien  lokale Galaxienhaufen  Supergalaxienhaufen 

angeordnet an leeren Kosmosblasen 

 V27-31: Israel soll wissen, dass der Schöpfer für sein Volk sorgt und ihm neue Kraft 

schenken will. 

 

Kapitel 41 

 V1-7: Botschaft an Europa: Europa und die persischen Eroberungen unter Kyrus I. 

Gott hat die Bedrohung des Medopersischen Weltreiches von Osten her bewirkt. Die 

Götzendiener suchten jedoch in ihrer Angst Zuflucht bei den nutzlosen Götzen. 



 V1: „Inseln“ = hebr. ‘ijim = die Inseln und Küstenländer des Mittelmeeres auf der 

europäischen Seite von Kleinasien bis Spanien (Keil / Delitzsch: Kommentar zum AT, 

Bd. I, S. 134) = Heimat der Japhetiten (1Mo 10,5) 

 Alle Bibelstellen mit ‘ijim: 
o 1Mo 10,5:  Japhetiten besiedeln Europa. 
o Est 10,1: Xerxes besteuert Mittelmeer-Inseln. 

o Ps 72,10: Europa im 1000-jährigen Reich (Abgaben) 

o Ps 97,1: Europa im 1000-jährigen Reich (Freude) 
o Jes 11,11: Rückkehr der Juden aus Europa 

o Jes 24,15: Europa im 1000-jährigen Reich (Anbetung) 

o Jes 40,15: Europa ist wie ein Stäubchen, das emporschwebt 
o Jes 41,1.5:  Europa und die persische Eroberung unter Kyrus I. 

o Jes 42,4.10.12.15; 49,1: Europa und der Messias 

o Jes 51,5: Europa wartet auf das Heil Gottes. 
o Jes 59,18: Gottes Gericht über Europa 

o Jes 60,9: Europa im 1000-jährigen Reich (Rückführung der letzten Juden) 

o Jes 66,19: Europa im 1000-jährigen Reich (Verkündigung) 
o Jer 2,10: Europäer wechseln nicht ihre Götter aus. 

o Jer 25,22: Gerichtsprophetie Jeremias über Europa 

o Jer 31,10: Europa soll hören: Gott führt sein Volk nach Hause. 
o Hes 26,15.18.18: Entsetzen über den Untergang von Tyrus  

o Hes 27,3.6.7.15.35: Handelsbeziehung mit Tyrus  

o Hes 39,6: Gericht über Europa und Russland 
o Dan 11,18:  Antiochus III. wollte die griechischen Inseln erobern. 

o Zeph 2,11: Europa im 1000-jährigen Reich (Anbetung) 

 V8-16: Botschaft an den Überrest Israels (Jes 10,20-22): Gott macht Israel Mut, bringt 

es von den weitentferntesten Teilen der Welt zurück ins Land der Väter und hilft ihm 

gegen seine Feinde. Der Überrest wird erfolgreich kämpfen (vgl. Sach 10,13ff; 12,6). 

 V17-20: Im 1000jährigen Reich wird das Land wieder aufblühen wie ein Garten (vgl. 

35,1-2). 

 V21-24: Gott fordert die Götter der anderen Religionen der Welt heraus: Der wahre 

Gott steht über Raum und Zeit und muss den Test der erfüllten Prophetie bestehen! 

 V25-29: Das Kommen der Medoperser von Osten und von Norden her konnten die 

Götter der Heiden nicht ankündigen. Sie sind Nichtse. Aber der Gott der Bibel hat es 

sehr wohl getan. 

 

Kapitel 42 

 V1-9: Der Messias wird als „Knecht des HERRN“ angekündigt.  Vgl. die 5 

messianischen Gottesknecht-Gedichte: 42,1-9; 49,1-13; 50,4-11; 52,13 – 53,12; 61,1-3 

 V1: Gottes Wohlgefallen (Mat 3,17; 7x im NT!); Salbung mit dem Geist (Mat 3,16); 

sein Dienst für Israel und die Nationen 

 V2: kein Revolutionär 

 V3: nimmt sich der Schwachen an; verkündigt Gottes Gerechtigkeit (Mat 5-7) 

 V4: wird seinen Dienst nicht vorzeitig beenden, sondern vollenden; Europa wartet auf 

seine Lehre 

 V5-7: Der Gott, der das Weltall ausdehnt, sendet den Messias für Israel (neuer Bund) 

und die Heidenvölker 

 V8-9: Jahweh (HERR) = der Ewigseiende / Unwandelbare; nur er kennt die Zukunft; 

diese Ehre bekommt niemand anders, auch nicht die Engel / Dämonen 

 V10-12: Das Lied der Erlösung (das neue Lied; 9x: Ps 33,3; 40,4; 96,1; 98,1; 144,9; 

149,1; Jes 42,10; Off 5,9; 14,3) in Europa („Inseln“): V10.12; Saudi-Arabien 

(„Kedar“): V11; Jordanien („Sela“ = Petra): V11 

 V13-17: Gott wird als Richter eingreifen, nachdem er „ewig lang geschwiegen“ hatte 

(V14a). 

 V18-25: Israel, obwohl berufen „Knecht des HERRN“ zu sein, hat sich als blind 

erwiesen. Gottes Gericht kam deshalb über Israel, doch die Blindheit hielt an. Aber: 

Ein Überrest kommt zur Umkehr (V24). 



 

Kapitel 43 

 V1-7: Botschaft an den Überrest Israels: Gott will den Überrest durch grösste Nöte 

hindurch befreien. Er wird Israel von den Extremitäten aller Himmelsrichtungen 

heimführen ( Rückkehr aus Russland [N], aus Südafrika [S], aus USA [W] und 

China [O]. 

 V8: Das blinde Volk Israel soll gesammelt werden. 

 V9: Die Heidenvölker sollen sich dem prophetischen Test stellen! 

 V10-13: Die Israeliten sollen Gottes Zeugen sein, die Zeugen des Gottes, der sich 

durch die erfüllte Prophetie als allein wahrer Gott erwiesen hat. 

 V14-21: Gott hat sich als Befreier Israels erwiesen bei der Babylonischen 

Gefangenschaft und auch beim Auszug aus Ägypten. Aber es soll nicht bei der 

Vergangenheit bleiben: Gott wird auch in der Zukunft eingreifen und zugunsten 

Israels handeln und es in den Segen des Friedensreiches am Ende der Tage 

hineinführen. 

 V16: Aufgrund von Jes 43,16 und Ps 8,8 hat Matthew Fontaine Maury (1806-1873) 

entdeckt, dass die Ozeane zirkulierende Systeme sind (Golfströme!). 

 V22-28: Israel hat sich Gott gegenüber als untreu erwiesen (mangelnder Opferdienst 

und Abfall). Aber Gott will Israels Sünden in der Zukunft völlig vergeben (V25). 
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